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2 Aus der Verwaltung

Wir gratulieren zum Geburtstag!Wir gratulieren zum Geburtstag!
Theodor Hurtz
Greenstraße 3, Blens
wird am 17.06.2023 67 Jahre

Helmut Wunderle
In der Hilbach 37, Heimbach
wird am 20.06.2023 73 Jahre

Johann Boltersdorf
Odenbachstr. 2, Blens
wird am 22.06.2023 85 Jahre

Helga Tollmann
Karl-H.-Krischer-Platz 1, Heimbach
wird am 22.06.2023 70 Jahre

Irmgard Zeitzen
Schwammenaueler Str. 20, Hasenfeld
wird am 22.06.2023 66 Jahre 

Peter Neuss
In den Wingerten 14, Hasenfeld
wird am 24.06.2023 80 Jahre

Marita Gaastra-Gehlen
Odenbachstr. 7, Blens
wird am 24.06.2023 70 Jahre

Heinz Breuer
Schulstraße 22, Hergarten
wird am 26.06.2023 76 Jahre

Bernhard Kruse
Am Sonnenhang 21, Hasenfeld
Wird am 28.06.2023 72 Jahre

Maria Pauline Kirch 
Brementhaler Straße 11, Heimbach
wird am 29.06.2023 92 Jahre

Jakob de Vlieg
Kastanienweg 7, Hasenfeld
wird am 29.06.2023 67 Jahre

Stadt Heimbach
Wehrdienst
Zum 01.07.2011 ist das neue Wehrrecht 
in Kraft getreten. Die Wehrpflicht ist nicht 
aufgehoben, sondern bis zum Eintritt eines 
Spannungs- oder Verteidigungsfalls ausgesetzt. 
Gleichzeitig wird für Frauen und Männer die 
Möglichkeit eingeführt, einen freiwilligen 
Wehrdienst zu leisten. Dazu werden gemäß 
§ 58 Wehrpflichtgesetz einmal jährlich die 
Daten aller Frauen und Männer, die Deutsche 
im Sinne des Grundgesetzes sind und im 
nächsten Jahr 18 Jahre alt werden, an das 
Bundesamt für Wehrverwaltung übermittelt.

Die betroffenen Frauen und Männer erhalten 
dann Informationsmaterial über die Tätigkeiten 
bei der Bundeswehr und die Möglichkeit des 
freiwilligen Wehrdienstes. Der Übermittlung der 
Daten an das Bundesamt für Wehrverwaltung 
für Informationszwecke können die Betroffe-
nen widersprechen. Betroffene, die von Ihrem 
Widerspruchsrecht Gebrauch machen wollen, 
werden hiermit gebeten, die entsprechende 
Erklärung schriftlich oder zur Niederschrift beim 
Einwohnermeldeamt der Stadt Heimbach, Henge-
bachstr. 14, Zimmer 3 während den allgemeinen 
Öffnungszeiten abzugeben. Ein entsprechendes 
Formular wird für Sie bereitgehalten und ist auch 
auf der Internetseite der Stadt Heimbach (www.
heimbach-eifel.de) unter der Rubrik Rathaus/
Bekanntmachungen/Wehrdienst zum Ausdruck 
hinterlegt. Die Bekanntmachung ist auch über 
die Internetseite unter www.heimbach-eifel.
de einsehbar.

Der Bürgermeister
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Jochen Weiler
Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger‽
Einige Bürger wiesen zutreffenderweise 
darauf hin, dass die vier Stufen am Ende der 
neu gebauten Rurterrassen nicht barrierefrei 
seien. Wir sollten uns nochmals vor Augen 
führen, wie der ursprüngliche Zustand war. 
Am Ufer entlang befand sich ein kleiner 
schmaler Fußweg, der an der Brücke über 
Rur ebenfalls nur durch Stufen erreichbar 
war. Die Hecke, die den Seerandweg von 
dem tiefer liegenden Fußweg trennte, haben 
wir für die Rurterrassen entfernt und den 
Terrassenkörper auf gleiche Straßenhöhe 
angehoben. Zukünftig soll die Gastronomie 
bis an das Geländer Tische und Stühle auf-
stellen dürfen. Vor dem Umbau wurde nicht 
der schmale Fußweg, sondern der Seerand-
weg von Rollstuhlfahrern und Fußgängern 
beispielsweise auch mit Kinderwagen genutzt. 
Dies wird auch zukünftig so bleiben. Jedoch 
werden wir die Situation sicherer machen, da 
wir den Seerandweg von der Brücke Über 
Rur bis hinter dem Spielplatz im Kurpark 
als verkehrsberuhigten Bereich ausweisen 
werden. Die dann vorgeschriebene Schritt-
geschwindigkeit führt zu einem sicheren 
Miteinander aller Verkehrsteilnehmer. Von 
den Anwohnern wurden wir bereits mehrfach 
darauf hingewiesen, dass die derzeit vorü-
bergehend ausgewiesene Geschwindigkeit 
von 30 km/h zu schnell erscheint. Zudem 
ist im verkehrsberuhigten Bereich auch das 
Parken von Kraftfahrzeugen nur in gesondert 
gekennzeichnetem Parkraum zugelassen. 

Wir können dadurch das „wilde Parken“ von 
Motorrädern an den Rurterrassen ahnden. 
Der schmale Fußweg neben dem Seerandweg 
ist also weiterhin nur eingeschränkt barriere-
frei, zumal die gesetzlich vorgeschriebene 
Breite für rollstuhlgerechte Wege mit Be-
gegnungsverkehr ohnehin kaum vollständig 
eingehalten werden kann.

Auf dem Feuerwehrfest in Hergarten ist 
Pfingstsonntag bei schönstem Wetter das 
neu angeschaffte GW-2 Fahrzeug offiziell 
eingeweiht worden. Es dient nicht nur als 
Mannschaftstransporter, sondern hat insbe-
sondere ein breites Sortiment zur technischen 
Hilfeleistung geladen. Für größere Unwet-
terlagen ist das Fahrzeug mit Motorsägen, 
Stromerzeuger, Kellerentwässerungspumpen 
und Beleuchtungsgeräten gut ausgestattet.

Die Feuerwehr Heimbach organisiert am 
kommenden Sonntag zwischen 13 und 15 Uhr 
auf dem Parkplatz über Rur eine Fahrzeug-
ausstellung, um Interessierten die Technik 
vorzustellen. 

Am Samstag, dem 10.06. startet ab 17 Uhr 
das Dorffest in Hasenfeld. Sonntags geht es 
ab 13 Uhr mit dem Frühshoppen weiter. Dort 
wird sich die neu gegründete Kinder- und 
Jugendfeuerwehr vorstellen.   

Ihr
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Stadt Heimbach
Veröffentlichung von Geburtstagen ab dem 65. Lebensjahr 

Die Stadt Heimbach gratuliert ihren Bürgern ab dem 65. Lebensjahr im 
Stadtjournal zu Ihren Geburtstagen. Die Daten werden auch an die örtliche 

Presse und Rundfunk weitergegeben. Somit kann es zu einer Veröffentlichung 
im Internet (z.B. Online-Zeitung) kommen.

Das Meldegesetz für das Land Nordrhein-Westfalen hat im Bereich der 
Altersjubiläen Regelungen getroffen. Die Altersjubiläen (Geburtstage ab 65 Jahre) 

dürfen nur weitergegeben werden, wenn der Betroffene schriftlich seine 
Einwilligung zur Weitergabe der Daten gegeben hat (§ 35 Abs. 3 Meldegesetz 

NRW). Diese Einwilligung kann jederzeit widerrufen werden. Nach dem neuen 
Meldegesetz vom 01.11.2015 wird bei der Anmeldung gefragt, ob eine 

entsprechende Sperre eingerichtet werden möchte oder nicht. Bürger und Bürge-
rinnen, die schon vor dem 01.11.2015 in Heimbach gemeldet waren, 

haben in der Regel eine Sperre gegen die Veröffentlichung eingetragen. 

Alle, die 65 Jahre alt werden oder schon 65 Jahre alt sind aber bisher 
keine Einwilligung erteilt haben und eine Veröffentlichung ihres Geburtstages 
wünschen, werden hiermit gebeten, die entsprechende Erklärung (s. unten) 

beim Einwohnermeldeamt der Stadt Heimbach, Hengebachstr. 14, Zimmer 3, 
abzugeben oder Ihre Zustimmung unter Angabe Ihrer u.a. Daten 

per E-Mail an: Einwohnermeldeamt@Heimbach-Eifel.de einzureichen.

STADT HEIMBACH, EINWOHNERMELDEAMT

Ich erkläre mich mit der Veröffentlichung meines Geburtstages in der 
örtl. Presse, Rundfunk und Internet einverstanden 

Name:________________________ Geburtstag: __________ Straße/Hausnr.:__________________________

__________________________________________________________________
(Unterschrift)

Der Bürgermeister

✃
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Stadt Heimbach
Warum arbeitest Du
eigentlich nicht bei uns ?   

als Sachbearbeiter/in (m/w/d) im 
Fachbereich Finanzen, Liegenschaften 

u. Forsten 

als pädagogische Fachkraft für die 
OGS der Grundschule

oder als Auszubildende/r zur/zum
Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)

ab dem 01.08.2024

Schau doch mal rein unter
www.heimbach-eifel.de

Stadt Heimbach
– Personalamt –
Hengebachstraße 14
52396 Heimbach

Heimbachhilfe
Mit der Heimbachhilfe den Sommer feiern

Sommer, Sonne, gute Laune und ein neues 
Kleidungsstück: Was will man mehr. Kommen 
und stöbern Sie in der Heimbachhilfe. Hier 
gibt es unter anderem: 

• Kurze Sommerhosen für Groß und Klein
• Schöne Sommerschuhe
• Badeanzüge und Bikinis
•  Für Kinder: Sandalen, Shirts 

und Schwimmflossen.

Tanzsport Heimbach
Am 22.04.2023 konnten die von uns trainier-
ten, Nina Jenniges und Gabriel Quirini ihr 
Discofoxtalent abermals unter Beweis stellen.
Sie errangen in Köln bei der westdeutschen 
Meisterschaft, gegen 8 konkurrierende Paare, 
einen sagenhaften 1. Platz!

Wir gratulieren dem Westdeutschen Meister 
zu dieser bestechenden Leistung. 

Alex und Kalle Meyer

Nächstes "freies Tanzen" am 08.07.23 ab 
19.30 Uhr – Turnhalle Eichelberg

Kursangebote:
Montags: Discofox 20-21.30 Uhr
Dienstags: Modern Line Dance (Latein, 
Standard, Latin-Style) 19-20 Uhr, Dancefit 
(Fitness-Workout) 20-21 Uhr, Donnerstags: 
Standard-Latein Paartanz 18.30-20 Uhr, 
Discofox 20-21.30 Uhr, 2ter und 4ter Freitag 
im Monat: Modern Line Dance 2 (Country 
und Modern Style) 18-20 Uhr

Rechtzeitig zur Wiedereröffnung des Heim-
bacher Schwimmbads sind das die nützlichsten 
Utensilien.

Achtung: Wer Kleidung abgeben möchte, wird 
herzlich gebeten, sich an die unten genannten 
Öffnungszeiten zu halten. Leider wurden in 
letzter Zeit häufig Säcke vor die Tür der Heim-
bachhilfe gelegt. Das blockiert den Eingang der 
Mieter im Obergeschoss und führt zu viel Ärger 
und Beschwerden. Danke für Ihr Verständnis.

Die „Heimbachhilfe“ im Verein „Die jungen 
Alten Heimbach e.V.“ an der Hengebachstra-
ße 108 ist montags von 14.30 Uhr bis 17.30 
Uhr und donnerstags von 14.30 bis 17.30 
Uhr geöffnet. Telefonisch ist die Einrichtung 
erreichbar über Inge Wergen, Telefon: 02446-
3471, Marianne Schimang, Telefon: 3786 und 
Marja Schöller, Telefon: 02446-91010.
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TuS „Bergfried“ Vlatten – Sportwoche

Mittwoch 07.06.2023
19.00 Uhr Dämmerschoppen
20.00 Uhr Skatturnier

Donnerstag 08.06.2023 (Fronleichnam)
10.00 Uhr Frühschoppen 
10.30 Uhr  F-Jugend: SG Nordeifel 99 – Satzvey/Kommern
12.30 Uhr Bambini-Spiel SG Nordeifel 99
14.00 Uhr  Bewegungstag für die ganze Familie
 BubbleBall-Turnier – Fußball Darts – Hüpfburg

Freitag 09.06.2023
19.00 Uhr  Saisonabschlusstraining Senioren
19.00 Uhr geführte E-Bike-Tour anschließend Partyabend mit Karaoke 

Samstag 10.06.2023
12.30 Uhr  D-Jugend-Spiel SG Nordeifel 99/TuS Schmidt
13.00 Uhr Frische Reibekuchen
15.30 Uhr Schnuppertraining: Zumba 16.30 Uhr Pilates
17.00 Uhr  Landrat Ramers Elf Euskirchen – Bonner SC Altlöwen 
19.00 Uhr  Alte Herren Ü50 TuS Vlatten – FC Blau Weiß Embken

Sonntag 11.06.2023
10.00 Uhr  Kranzniederlegung an der Jugendhalle anschließend Frühschoppen
11.00 Uhr  Kinderbewegungsabzeichen-Aktion für Kindergärten
13.00 Uhr  SG Nordeifel 99 II vs. SG Vossenack-Hürtgen II 
15.00 Uhr  SG Nordeifel 99 I vs. SV Merken 
Kaffee und Kuchen + Hüpfburg für Kinder

Donnerstag 15.06.2023
19.00 Uhr  A-Jugend SG Nordeifel 99/TuS Schmidt – TuS Birgel

Freitag 16.06.2023
18.00 Uhr  C-Jugend-Spiel SG Nordeifel 99/TuS Schmidt
19.00 Uhr  Alte Herren Ü50: TuS Vlatten – SV Sötenich
20.00 Uhr e-Darts-Turnier 

Samstag 17.06.2023
12.00 Uhr Fun-Turnier
19.00 Uhr Großes Schock-Turnier

Sonntag 18.06.2023
11.00 Uhr  E-Jugend – REWE Torhunger Cup
13.00 Uhr  D-Jugend-Spiel SG Nordeifel 99/TuS Schmidt
14.00 Uhr Kreisliga C-Turnier Nordeifel, Kall, Rotbachtal, Bürvenich, Berg
Kaffee und Kuchen + Hüpfburg für Kinder
18.00 Uhr Torwand-Turnier

Für das leibliche Wohl wird gesorgt! 
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KiTa Hasenfeld
***Filzworkshop***

Filzen ist eine uralte Handwerkskunst, deren 
Faszination nicht nur darin liegt, dass man 
mit ganz einfachen Mitteln – Schafwolle, 
Wasser, Seife bzw. nur einer Nadel – ein-
zigartige Lieblingsstücke kreieren kann. Filz 
ist ein nachsichtiger Werkstoff – man kann 
damit quasi keine Fehler machen, die nicht 
wieder „geradegefilzt“ werden können. Der 
Umgang mit diesem weichen, ursprünglichen 
Material hat eine therapeutische, beruhigende 
Wirkung – habt ihr schon mal ein Schäfchen 
gestreichelt? 

Das tut den Händen und der Seele gut und 
erfreut auch noch das Auge!

Wer will es ausprobieren? Dieses Angebot 
ist für Anfänger sowie Filzer*innen mit Vor-
kenntnissen geeignet:

Montag, 19.06.2023, 17.30 Uhr – 20.30 Uhr
Für alle ab 12 Jahre: Trockenfilzangebot
kleine Meerjungfrau ***siehe Muster***
Einführung in die Grundlagen des Nadelfil-
zens: auf ein Drahtgerüst filzen, Vermittlung 
von verschiedenen Aufbautechniken 
Dauer: 3 Std.
Die Teilnahme ist kostenlos!
Materialkosten € 5,-- pro Werkstück
(die Materialkosten sind bei der Kita-Leitung 
zu entrichten)
Max. Teilnehmerzahl: 5 Personen

Kursangebot von Katja Hölzgen
Filzkünstlerin, tätig als Workshopleiterin für 
Filzkurse/Filzangebote seit 2005, u.a. auf der 
Burg Nideggen, Kunstakademien, Galerien, 
Märkten und VHS sowie im Einzelunterricht

Wackelzahnpubertät
– Krisenzeit im Vorschulalter

20.06.23 von 17 Uhr – 19.15 Uhr 
Pubertät? Da haben wir ja noch Jahre Zeit, 
um uns zu wappnen. Die ehrliche Antwort: 
Einen ersten Ausblick auf die schwierigen 
Zeiten im Teenageralter erhalten Eltern 
bereits viel früher als erwartet. Stundenlange 
Diskussionen, Impulskontrollprobleme, Stim-
mungsschwankungen. Wenn die Milchzähne zu 
wackeln beginnen, berichten viele Eltern von 
genau diesem Phänomen. Der „Wackelzahn-
pubertät“. Wie genau sieht sie denn aus? Was 
erwartet die Eltern und wie können sie sich 
und ihre Kinder durch diese Zeit begleiten?

Anmelden können Sie sich über das
das Familienzentrum „Zur HL. Familie“ Vlatten

Familienzentrum ,,Kleine Villa“ Hasenfeld
Dr.-Heinen-Straße 1 | 52396 Heimbach

Tel. 02446 / 609

Kath. Familienzentrum „Zur Hl.Familie“
Klosterweg 8 | 52396 Heimbach – Vlatten

familienzentrum-vlatten@bistum-aachen.de
Telefon: 02425 / 558

Eiscafé Wergen
Pächterwechsel im Eiscafé Wergen 

Wir möchten Melanie und Sebastian Franz 
aus Hausen sehr herzlich als neue Pächter 
des Eiscafé Wergen in Heimbach begrüßen. 
Am 16. Mai haben sie das Eiscafé wieder-
eröffnet. Ein besonderes Dankeschön gilt 
Peter Vatterodt, der in der Kürze der Zeit, 
Sebastian in die Herstellung und die Rezep-
turen der vielfältigen Eissorten eingewiesen 
hat. Sie können auch auf die langjährigen 
Mitarbeiterinnen Gloria Küpper, Miriam 
Hoffmann und weitere junge Leute zählen, 
die Spass an der Arbeit in der Gastronomie 
haben. Die offizielle Eröffnung wird am 1. 
Juni stattfinden.

Wir wünschen Melanie und Sebastian viel 
Glück und Erfolg und einen guten Start 
in die Saison für ihre Selbstständigkeit.
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Theatergruppe Akkutaresse
Tosender Applaus für „Blaues Blut und 
Erbsensuppe“….

Theatergruppe Akkutaresse hat ihr dies-
jähriges Theaterstück am Muttertagswo-
chenende in der Festhalle in Abenden 
aufgeführt.

…so die Überschrift der Berichterstattung in 
der Dürener Zeitung vom 15.05.2023. Dreimal 
mussten wir coronabedingt pausieren. Vier 
Jahre ist es nun schon her, in 2019 hatten 
wir unsere letzte Aufführung damals noch 
im Hasenfelder Hof. Dort hat zwischen-
zeitlich der Besitzer gewechselt, und so 
mussten wir nach Alternativen suchen. In 
Abenden sind wir fündig geworden. Und ja, 
der Zuspruch war auch beim Auswärtsspiel 
groß. Wir konnten dort in der Festhalle bei 
entspannten Platzverhältnissen Freitag und 
Samstag rund 180 Zuschauer begrüßen, 
der Sonntag ist üblicherweise weniger 
besucht. Unsere 8 Spieler und Spielerinnen 
brachten den Schwank in drei Akten von 
Dieter Adam auf die große Bühne, wo 
eigens für diese drei Tage als Bühnenbild 
ein protziger Salon „im Hause der Familie 
Neureich“ eingerichtet wurde. 

Ottilie Neureich, gespielt von Marie-Luise 
Weber, möchte ihre Tochter Bettina (Sofia 
Heinen-Kleber) „standesgemäß“, das 
heißt, mit möglichst reinem „blauen Blut“ 

verheiraten. Um sich vor dem Zukünftigen 
Graf Hugolein (Dr. Stephan Schmitz) und 
dessen Mutter Adele (Renate Küpper) nicht 
zu blamieren, wird ein Butler, Jean (Rüdiger 
Müller) engagiert, der den Neureichs im 
Schnellkurs gute Manieren beibringen 
soll. Otto Neureich (Achim Heinen), der 
am liebsten Erbsensuppe isst, findet die 
ganze Sache lächerlich. Otto zankt sich 
immer wieder herrlich mit seine Gattin, 
klopft dabei auch mal auf den Tisch, Ottilie 
schmeißt mit Fremdwörtern nur so um sich, 
ohne diese wirklich zu kennen. Das trotzige 
Hausmädchen Susie (Ivonne Wawer) ist von 
Jean sehr angetan, und wird sehr eifersüch-
tig, als dieser sich in die Tochter des Hauses 
Bettilein verliebt. Und auch die Haus- und 
Hofköchin Berta (Gerda-Marie Jung), die in 
den buntesten Kostümen erscheint und u.a. 
die Erbtante spielen soll, macht den Ablauf 
nicht einfacher, als der Besuch der Adeligen 
eintrifft. Am Ende klärte Jean, als Butler 
getarnt, und in Wahrheit Theaterautor, die 
Sache auf, bei der es eigentlich nur darum 
geht, dem Publikum einen „köstlichen Spaß“ 
zu bereiten. Dem Applaus nach zu urteilen, 
ist dies gelungen. 

Für Maske und Frisuren waren Johanna 
Stockhausen und Sabrina Küpper zuständig, 
das Spielleiterduo war wieder Gerda und 
Richard Boje.

Wir sagen allen ein herzliches Dankeschön, 
die geholfen haben, das Stück auf die Bühne 
zu bringen. Ebenfalls ein Dankeschön an 
Herrn Bürgermeister Weiler und Herrn 
Dunkel dafür, dass wir in der Aula der 
Grundschule rund 10 Wochen lang proben 
durften. Besonders gefreut hat es uns, dass 
wir die Maigesellschaft Hasenfeld für die 
Bewirtung gewinnen konnten.

Auf nächstes Jahr freut sich schon wieder 
die Theatergruppe Akkutaresse. 
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EINLADUNG ZUR HEILIGTUMSFAHRT NACH KORNELIMÜNSTER FÜR 
DIE HEIMBACHER UND HASENFELDER SENIOREN UND SENIORINNEN

Mittwoch 14. Juni 2023

Abfahrt: 10:00 Uhr Bushaltestellen: In der Hilbach / Volksbank / Vogtplatz / Dr. Reddelien 
/ Seniorenwohnungen / Hotel Weber / Kapelle Hasenfeld
Rückfahrt: 16:30Uhr ab Kornelimünster

Die Heiligtumsfahrt steht unter dem Motto „FÜR WEN HALTET IHR MICH?“ Seit 1359 werden 
im siebenjährigen Rhythmus die Tuchreliquien ausgestellt, die als „Schweißtuch“, „Grabtuch“ 
und „Schürztuch“ Jesu verehrt werden. Wegen der Pandemie und dem Hochwasser sind sie 
jetzt erst nach neun Jahren wieder zu sehen.

Programm:
–  12.00 Uhr Meditation, gemeinsames Pilgermahl, Möglichkeit zur Verehrung der Heiligtümer 

oder für ca. 30 Personen eine Kirchenführung
–  15.00 Uhr nehmen wir an der Pilgerandacht teil.
– Ca. 16.30 Uhr ist die Rückfahrt geplant.

Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung bei:
Inge Wergen 02446-3471 / Hildegard Ostendorp 02446-799

Es gilt die Reihenfolge der Anmeldungen. Spenden sind herzlichst WILLKOMMEN!

Wir freuen uns mit Ihnen auf einen schönen Ausflug:
Pfarrer K.J. Wecker, I. Wergen, H. Ostendorp

Kath. Kirche
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LUST AUF EINEN 
JOB BEI DER 
STADT HEIMBACH?
DANN LOHNT SICH 
EIN BLICK AUF

HEIMBACH-EIFEL.DE
t

Stadt Heimbach #joinourteam
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Die Jungen Alten Heimbach e.V.
Veranstaltungstermine 
im Juni 2023

Boulespiel
Die Boulespiel-Gruppe trifft sich jeden 
Donnerstag mit den angemeldeten Spielern 
um 14:30 Uhr auf dem Generationenplatz in 
Hergarten. Neue Spielinteressenten mögen 
sich bitte unbedingt vorher bei: Hannelore 
Züll, 02446-8056171, melden, bei Ihr gibt 
es auch weitere Informationen.

Fahrradfahren
Die Fahrradtour im Juni führt voraussicht-
lich am 21. Juni 2023 von Heimbach an der 
Rur vorbei nach Kreuzau und zurück nach 
Heimbach. Weitere Informationen bei: Hans-
Peter Klein, 02446/2830410

Gesellschaftsspiele und Skat
Das Zusammentreffen zu Gesellschaftsspielen 
und Skatspiel mit Hubert Steinborn findet 
am Dienstag, dem 6. Juni in der Försterstube 
bei Kafila um 15:00 Uhr statt. Weiter Infor-
mationen bei: Margret Bidaoui, 02446-1016 

Handarbeiten
Im EvA (Am Schönblick) trifft sich die Hand-
arbeitsgruppe immer mittwochs von 15:00 Uhr 
bis 17:00 Uhr und zwar am 7. Juni 2023. Weitere 
Informationen bei: Karin Breuer, 02446-3111

Heimbachhilfe
Die „Heimbachhilfe“ öffnet die Kleiderstube 
jeden Montag und Donnerstag von 14:30 
Uhr bis 17:30 Uhr in den Räumen der Henge-
bachstraße 108. Weitere Informationen bei: 
Inge Wergen, 02446-3471, Marja Schöller, 
02446-91010, Marianne Schimang, 02446-3786

Kochgruppe
Das Kochen findet im EvA (Am Schönblick) 
freitags von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr statt. 
Gekocht wird mit max. 6 Personen. Die Kosten 
in Höhe von 3,00€ bis 5,00€ pro Person 
werden umgelegt. Der nächste Kochtermin 

ist am 02. Juni 2023. Anmeldungen bitte an 
Inge Wergen: 02446-3471

Malen
Die Teilnehmer der Malgruppe treffen sich am 
15. Juni 2023 morgens von 10:00 Uhr bis 12:00 
Uhr in der Int. Kunstakademie in Heimbach. 
Achtung: Am 01. Juni 2023 ist „Zeichnen in 
der Natur“ angesagt. Sollte es dann regnen, 
trifft man sich bei Ernst im Atelier. Weitere 
Informationen bei: Ernst Bernhauser, 02446-631

Nordic-Walking
Die Treffen der Nordic-Walking-Gruppe finden 
auch 2023 jeweils montags um 14:30 Uhr und 
mittwochs um 10:00 Uhr statt. Weitere Infor-
mationen bei: Brigitte Gfeller, 02446-911314

Pflege-Selbsthilfe Gruppe
Das Treffen der Pflege-Selbsthilfe-Gruppe 
findet im „Café Auszeit“ im EvA (Am Schön-
blick) am Montag, dem 05. Juni 2023 von 
17:00 – 18:30 Uhr statt. Weitere Informationen 
bei: Claudia Lüth, 02446-1359

Singen
Die Singgemeinschaft trifft sich am Dienstag, 
dem 13. Juni 2023 um 15:00 Uhr mit Frank 
Ledig am Akkordeon im EvA (Am Schönblick).
Wer von der Gesangsgruppe an den Terminen 
nicht teilnehmen kann, möge sich bitte bei 
Frank abmelden. Weitere Informationen bei: 
Frank Ledig, 02446-3982

Sitzgymnastik
Zur Sitzgymnastik trifft man sich donnerstags 
am 01. und am 15. Juni 2023 von 10:00 Uhr 
bis 11:00 Uhr im EvA (Am Schönblick). Weitere 
Informationen bei: Claudia Lüth, 02446-1359

Stammtisch
Die Stammtischrunde der Jungen Alten 
vor allem für unsere Männer, trifft sich zu 
interessanten Gesprächen am 2. Mittwoch 
im Monat, also am 14. Juni 2023 um 18:30 
Uhr im „Eifeler Hof“. Weitere Informationen 
bei: Wolfgang Virnich, 02446-687
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Die Jungen Alten Heimbach e.V.
Jeder spinnt, so gut er kann

„Jeder spinnt auf seine 
Weise, der eine laut, 
der andere leise.“ Mit 
Sprüchen wie diesem 
und witzigen Gedichten 
ist der Schriftsteller und 
Kabarettist Joachim 

Tanzen, in der Reihe oder im Kreis
Gemeinsames Tanzen in der Gruppe; jeder 
kann alleine kommen, keiner bleibt allein. 
Spezielle tänzerische Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich. Spaß und Freude an 
Bewegung im Rhythmus nach unterschied-
lichen Choreografien sollte vorhanden sein. 
Treffpunkt ist das EvA (Am Schönblick) am 
Mittwoch, dem 07. Juni 2023 in der Zeit von 
17:30 Uhr bis 18:30 Uhr. 

Fragen zu den einzelnen Veranstaltungen 
beantworten Euch die zuständigen Gruppen-
leiter(innen). Wir weisen besonders darauf hin, 
dass die Teilnahme an den Veranstaltungen 
auf eigene Gefahr erfolgt.

Besondere Aktionen
Sonntag, 04. Juni, 19 Uhr, EvA am Schönblick: 
„Hallo, Herr Ringelnatz“: Unter diesem Titel 
veranstalten die „Jungen Alten“ einen Abend 
rund um den Schriftsteller, Kabarettisten und 
Maler Joachim Ringelnatz (1883-1943). Dirk 
Chr. Siedler, evangelischer Pfarrer in Düren 
und waschechter Berliner, wird sowohl die 
humorvolle Ringelnatz-Seite beleuchten als 
auch nachdenkliche Texte vortragen. Dazu 
spielt die Band „Cantalyra“ Stücke der 1920er 
Jahre und Vertonungen von zwei Ringel-
natz-Gedichten, die extra für diesen Abend 
komponiert worden sind. Der Eintritt zur Ver-
anstaltung ist frei. Spenden sind willkommen.

Ringelnatz (1883 – 1934) weltberühmt 
geworden. Der evangelische Pfarrer Dirk 
Chr. Siedler möchte an ihn erinnern. Auf 
Einladung der „Jungen Alten“ kommt er 
am Sonntag, 4. Juni, 19 Uhr, in die EvA am 
Schönblick in Heimbach. Ihm zur Seite steht 
die Eifeler Band „Cantalyra“, die Stücke aus 
den 1920er Jahren und zwei Vertonungen 
von Ringelnatz-Gedichten vortragen wird.

Der Eintritt zur musikalischen Lesung ist frei. 
Gäste sind herzlich willkommen. ush

Wanderplan Juni 2023
Do. 08.06.2023
“Fronleichnam“
Keine geführte Wanderung!

Do. 15.06.2023
“Eschauel“ (FK 2,00 €)
Um 13.30 Uhr fahren wir vom Parkplatz Laag 
zum Parkplatz Schwammenauel. 
Um 14.00 Uhr geht es mit dem Schiff nach 
Eschauel. Von hier startet die Wanderung 
zurück nach Schwammenauel.
Leitung: Helmut Heuer
Einkehr: vor Ort

Do. 22.06.2023
“Hasenfeld-Heimbach“ (FK 1,00 €)
Um 14.00 Uhr fahren wir vom Parkplatz Laag 
zum Parkplatz Nähe Hasenfelder Hof (mit 
Auto Teilung). 
Von hier startet die Wanderung.
Leitung: Helmut Heuer
Einkehr: Försterstube
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Nationalpark
Nationalpark-Exkursion und -Fortbildung 
bringt Betriebe auf aktuellen Stand

Pünktlich vor Saisonstart informierten sich die 
Nationalpark-Gastgeber bei einer Exkursion 
mit Nationalparkleiter Dr. Michael Röös über 
die aktuellen Entwicklungen im Großschutz-
gebiet. Um ihren Gästen einen besonderen 
und qualitativen Service bieten zu können, 
ließen sich in den letzten Jahren zahlreiche 
Unterkunfts- und Gastronomiebetriebe zu 
Nationalpark-Gastgebern zertifizieren. Aktuell 
zählt die Nationalparkregion Eifel 39 dieser 
Nationalparkpartnerschaften. Sie erfüllen 
Kriterien zu ökologischer, ökonomischer 
und sozialer Nachhaltigkeit und arbeiten 
intensiv mit der Nationalparkverwaltung 
Eifel zusammen.

Neben den Fortbildungen bietet die National-
parkverwaltung Eifel zwei Exkursionen pro Jahr 
für die Angebotsgruppe der Gastgeber an. 
Dabei werden aktuelle Themen und Projekte 
des Nationalparks direkt im Gelände vermit-
telt. Bei der Wanderung im April berichtete 
Nationalparkleiter Dr. Röös bei Einruhr Wis-
senswertes zur geplanten Entwicklung des 
Nationalparks sowie zur Waldbrandprävention.

Weitere regelmäßige Fortbildungen werden 
durch die Monschauer Land Touristik, bei 
der auch die Geschäftsführung der Ange-
botsgruppe liegt, sowie die Eifel Tourismus 
GmbH angeboten. So sind Mitarbeitende 
der teilnehmenden Gastronomie- und 
Unterkunftsbetriebe zum Nationalpark Eifel 
und Tourismus in der Region stets bestens 
informiert und können ihren Gästen die 
aktuellsten Empfehlungen ans Herz legen. 
Gleichzeitig kennen sie sich gut mit den Mög-
lichkeiten, aber auch Ge- und Verboten des 
Nationalparks aus, wodurch sie ihre Gäste 
bereits bei Ankunft sensibilisiert können.

„Die Zusammenarbeit mit den Nationalpark-
Gastgebern stellt für beide Seiten einen er-
heblichen Mehrwert dar. Die Betriebe wissen 
ihre Gäste stets optimal über den National-
park und die Region zu informieren. Auf der 
anderen Seite kann die Nationalparkverwal-
tung sichergehen, dass ihre Botschaften auch 
richtig ankommen“, so Koordinator Tobias 
Wiesen von der Nationalparkverwaltung Eifel. 
Interessierte Gäste oder Gastronomie- und 
Unterkunftsbetriebe finden alle Informationen 
zu den Nationalpark-Gastgebern auf www.
nationalpark-eifel.de/gastgeber.

Während einer Exkursion vermittelten Nationalpark-
leiter Dr. Michael Röös und weitere Mitarbeitende 
aktuelle Informationen über Nordrhein-Westfalens 
Nationalpark und tauschten sich mit den Teilnehmen-
den aus. (Nationalparkverwaltung Eifel/ T. Wiesen)

Beim Austausch der Angebotsgruppe Gastgeber 
Nationalpark Eifel mit Touristikern und National-
parkverwaltung Eifel im Heilsteinhaus in Einruhr. 
(Eifel Tourismus GmbH/S. Kohler) 80

Am 24. Juni 2023 vollendet 

Herr Peter NeussHerr Peter Neuss
In den Wingerten 14, 
Heimbach-Hasenfeld

sein 80. Lebensjahrsein 80. Lebensjahr
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Nationalpark
Einheitliche Aus- und Fortbildung von 
Ranger*innen angestrebt

Leitungen der Schutzgebietsbetreuer aus 
Deutschland treffen sich im Nationalpark Eifel
Simmerath-Einruhr, den 24. April 2023. Der 
Nationalpark Eifel war Ausrichter des zehnten 
bundesweiten Treffens der Arbeitsgemein-
schaft „Schutzgebietsbetreuung“ im Dach-
verband der deutschen Großschutzgebiete 
„Nationale Naturlandschaften e.V.“ Beim 
Jahrestreffen der für den Rangereinsatz in 
Nationalparken, Biosphärenreservaten und 
Naturparken verantwortlichen Kolleg*innen 
im Nationalpark-Infopunkt Heilsteinhaus in 
Simmerath-Einruhr stand die Aus- und Fort-
bildung von Ranger*innen im Fokus.

Die Voraussetzungen der Qualifizierung, um 
als Ranger arbeiten zu dürfen, handhaben die 
deutschen Schutzgebiete nicht einheitlich. 
Manche verlangen ein Studium zum Beispiel 
in Landespflege, Biologie oder Geografie. 
Andere wiederum, wie im Nationalpark 
Eifel in NRW müssen einen grünen Ausbil-
dungsberuf wie Forstwirt*in, Landwirt*in, 
Gärtner*in sowie drei Jahre Berufserfahrung 
mitbringen, um sich anschließend in einem 
fünfmonatigen Kurs zu „Geprüften Natur- 
und Landschaftspfleger*innen“ fortbilden 

zu können. Nur mit dieser Qualifizierung ist 
man Ranger*in in NRW.

Um zunächst einen aktuellen Stand als Aus-
gangsbasis zu erhalten, startet die Hoch-
schule für nachhaltige Entwicklung Ebers-
walde noch dieses Jahr eine Umfrage zu der 
aktuellen Einsatz- und Ausbildungssituation 
der Ranger*innen in den Nationalen Natur-
landschaften und Naturparken.

Im Nationalpark Eifel ist die Schutzgebiets-
betreuung Aufgabe der Ranger der Natio-
nalparkwacht. Neben den Kontrollgängen 
im Nationalparkgebiet bietet die National-
parkwacht regelmäßige Rangerführungen 
an und unterstützt bei Forschungsprojekten 
und in der Umweltbildung. Bei der Ein-
satzplanung werden die besucherstarken 
Wochenenden besonders berücksichtigt 
und bei Bedarf wie bei Waldbrandgefahr 
arbeiten die Ranger auch im Zweischicht-
betrieb. Vor allem im Winterhalbjahr helfen 
Ranger der Nationalparkwacht beispielsweise 
bei Renaturierungs- und Waldentwicklungs-
arbeiten. Im Gegenzug wird die Wacht bei 
den Arbeitsspitzen im Sommerhalbjahr von 
Kolleg*innen aus anderen Rangertrupps 
verstärkt.

Hintergrund
Nationale Naturlandschaften (NNL e.V.) 
ist der Dachverband der deutschen 
Schutzgebiete Nationalparke, Biosphären-
reservate und Wildnisgebiete. Ziel ist es, 
den Belangen der Mitgliedsgebiete über 
die Länder hinaus auf Bundesebene eine 
gemeinsame Stimme zu verleihen. Die 
einzelnen Arbeitsgruppen (AG), die sich 
im Schnitt einmal im Jahr zusammenfinden, 
dienen insbesondere dem Informationsaus-
tausch, Grundsatzfragen, der Förderung 
einer möglichst einheitlichen Außendar-
stellung und gegenseitiger Unterstützung. 
Zu den Jahrestreffen sind Vertretungen 
der Nationalen Naturlandschaften und 
der Naturparke eingeladen.

Die Gruppe der Ranger-Einsatzleiterinnen und 
-leiter in den Nationalen Naturlandschaften waren 
für ihr Jahrestreffen zu Gast im Nationalpark Eifel, 
wo Bernd 
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EEwwaalldd  SScchhiimmaanngg  
† 23. März 2023 

MMaarriiaannnnee    
RRaallff  uunndd  NNiinnaa  mmiitt  
BBeellaa,,  EErriikk  uunndd  YYuunnaa  
SSoonnjjaa  uunndd  HHaarraalldd  

52396 Heimbach-Hasenfeld, im Mai 2023 

für ein stilles Gebet 
für eine stumme Umarmung 
für das tröstende Wort,  
gesprochen oder geschrieben 
für einen Händedruck,  
wenn die Worte fehlten 
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft 
für Geldspenden 
für das letzte Geleit 
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04.06.2023

1500-1630 Uhr | Kurpark Heimbach

Kur
HeimbacHer

konzerte
20
23

Wir laden Sie herzlich ein zum kostenlosen Kurkonzert. 
Der direkt an der Rur gelegene Kurpark bietet Ihnen 

ausreichend Sitzgelegenheiten.

BlasMusik-
vereinigung 

straucH

Trauercafé
Das Trauercafé Nideggen bietet einen 
Austausch an für alle, die einen Verlust 
erlitten haben und in dieser Situation 
Unterstützung suchen. 
Am Samstag, dem 10. Juni findet das 
Trauercafé in der Zeit von 10 bis 12 
Uhr statt.
Es handelt sich um ein offenes Angebot 
für Trauernde. Hier bietet sich Ihnen 
die Möglichkeit, im vertrauten Rahmen 
über Ihren Verlust zu sprechen. Der Ver-
anstaltungsort ist das Pfarrheim in der 
Kirchgasse 6 in 52385 Nideggen.
Telefon 0178 9813452
Sie sind herzlich willkommen!

Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.hospiz-rureifel.de 
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GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
IN DEN KATHOLISCHEN KIRCHENGEMEINDEN

Heimbach – St. Clemens | Vlatten – St. Dionysius | Hergarten – St. Martin | Hausen – St. Nikolaus

Alle Messen unter Vorbehalt, falls sich noch etwas ändern sollte!

Aktuelle Informationen zu den Gottesdienstzeiten und Werktagsgottesdiensten finden Sie in 
Ihren Pfarrbriefen. Besuchen Sie Ihre Pfarrbüros im Internet unter: www.pfarrbuero-heim-
bach.de oder www.pfarre-hergarten.de

So. 04.06.
Heimbach 11.00h Sonntagsmesse

Do. 08.06.
Heimbach  10.00h Hl. Messe mit 

Fronleichnamsprozession

Evang. Trinitatis Kirchengemeinde
Schleidener Tal und EvA am 

Schönblick Heimbach

Alle Informationen sind auf der Internetseite:
www.eivelkirche.ekir.de ersichtlich.

Heimbacher AnsprechpartnerInnen: 

Für kirchengemeindliche Fragen:
Jutta Uhlmann Presbyterin,
Waldweg 3, Hergarten,
Tel.: 02446/911095
Dr. Roland Reddelien, Presbyter,
Am Bergob 7, Hasenfeld,
Tel.: 02446/226
Walter Nehlich, Prädikant,
In der Hilbach 48, Heimbach,
Tel.: 02446/3241 

Für Nutzungsanfragen und Projektideen:
Gabriele Bolender, projekte@
eva-gepflegt.de oder telefonisch 
0171/3399985

So. 11.06.
Heimbach 11.00h Sonntagsmesse
Vlatten 18.00h Abendmesse

Flohmarkt
Sonntag,

18. Juni 2023
09.00 bis 

ca. 17.00 Uhr
Genießen Sie einen 

Spaziergang durch das  
Golddorf Blens & finden Sie 

kleine & große Schätze 
in den Höfen, Einfahrten, 

Garagen,  Vorgärten ...

1. HOF
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Notfallpraxen Düren & Jülich
Notfallpraxis, 
Roonstraße 30, 52351 Düren 
Die Notfallpraxis kann bei Unfällen und 
Krankheitsfällen ohne Voranmeldung zu 
folgenden Zeiten aufgesucht werden:
Mo., Di., Do. 19.00 Uhr – 23.00 Uhr 
Mi. & Fr. 13.00 Uhr – 23.00 Uhr 
Wochenende, Feiertage 08.00 Uhr – 23.00 Uhr

In dringenden Fällen wenden Sie sich an 
die Notrufzentrale unter 116117
Die Notfallzentrale ist besetzt: 
Täglich in der Nacht 09.00 Uhr – 07.30 Uhr 
mittwochs & freitags 13.00 Uhr – 07.30 Uhr 
Wochenende und Feiertage rund um die Uhr
Sonderregelung: 
Am Abend vor Feiertagen ist die Notrufzent-
rale in jedem Fall ab 18.00 Uhr besetzt.

In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112
Apotheken Notdienst: 
08000022833 oder Mobil: 22833
Zahnärztlicher Notdienst: 01805-98 67 00
Störfallnummer für die 
Trinkwasserversorgung:
•  Für die Stadtteile Düttling, Hergarten und 

Vlatten: 0172-9860333 oder 02443-90 3434
•  Für die Stadtteile Heimbach, Hasenfeld, 

Hausen und Blens: 0 24 72 / 99 16 35
Tierärztlicher Notdienst Kreis Düren: 
02423-908541

Abfallkalender: 01.06. – 14.06.
Donnerstag, den 01.06.2023
Restmüllentsorgung in Heimbach und Blens

Samstag, den 03.06.2023
Restmüllentsorgung in Vlatten, Hergarten u. Düttling

Dienstag, den 03.06.2023
Biotonnenentleerung im gesamten Stadtgebiet

Montag, den 12.06.2023
Restmüllentsorgung in Hasenfeld und Hausen

Montag, den 12.06.2023
Einsammlung der gelben Säcke, Entleerung der 
gelben Tonnen im gesamten Stadtgebiet

Montag, den 12.06.2023
Grünschnittcontainer an den Standorten:
Hergarten, Düttling: Auf der Heide (Wendehammer): 
16:00 – 18:00 Uhr
Hausen: Am Müllenberg (Wanderparkplatz): 16:30 
– 18:30 Uhr

Mittwoch, den 14.06.2023
Restmüllentsorgung in Heimbach und Blens


